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Samstag, 10.2. Wegen Rückfall Magenbeschwerden - eine jetzt regelmäßig
auftauchende Magengrippe - wieder auf dem Zimmer celebriert.

Monsignore Foohs: Beim Freikorps-Epp-Abend wurde er besonders begrüßt.
In seiner Ansprache: „Dokumente, mit denen wir nicht einverstanden
sind“ (zehn Tage nach dem Sturm auf den Bischofshof), ebenso ein General.
Mit Wohlfahrt trifft er sich öfter. Verschiedene Trauungen.

Dr. Bichler - diesmal längere Unterredung.

Wehrmachtspfarrer Bauer, früher Landshut - beim Kommen und Gehen Gruß
mit erhobener Hand, beim Kommen [Nicht lesbar] auch mit Gruß. Wie er
organisiert und seine Vertreter aufstellt. Muß nach Berlin zum Bericht.

1


